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Donnerstag den i^. August I83l.

Stavt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. l075. (») N r . 5>t5.

Von dem k. k. Stadt« und?andrechte,n
K r a i n , n»rd dem Ehrlst»an Stengel, mlltelst
gegenwärligen Edicts erinnert: Es habe wi-
der »hn und dessen väterlich Caspar Glengcl'-
sche Ml te lben, bei dlesem Gcrlchre Johann
Prejanz durch Dr. Eberl, die Klage auf Zahl
lung, »n Folge Schuldscheins, ääo. ^6. Ma l
zL2k», schuldigen ,ua fi. o 5. e., dann Recht,
fertigung der auf dem Vaden, »ud Rect. N r .
i 6 vollzogenen Pränotatlon eingebracht, und
um richterliche Hülfe gebeten, worüber d»e
Tagsayung auf den 26. September l. I . /
Vormittags um 9 Uhr, vor diesem Genchie
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Mitbeklagten
Christian Stengel/ Schuhmachergesellen, die-
sem Gerichte unbekannt, und well er vnllelcht
aus d«n t. k. Erblanden abwesend ist. so hat
man zu semrr Vertheidigung und auf seme
Gefahr und Unkosten dcn hierortigen Gerichts«
ovvocateN, D i . L.ndner, als Curator bestell,
mlt welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Ger»ch!s- Ordnung ausgefühlt
u.nd entschieden werden wud.

Der genannte EhrlfNan Stengel wird bes.
sen zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls
zu rechter Z«t selbst erscheinen, oder inzwi.
schen dem bestimmten Vertreter seine okfau,gen
Rechlsbehelfe an d»e Hal^d zu geben/ ober auch
i b ftlbst elnen andern Sachwalter zu bestellen
und dlesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege e«njuschre,tcn wissen möge, insbesonde-
re , da er sich die aus seiner Nerabsaumung
entstehenden Folgen selbst be,zumessen haben
rvnh.

Von dem k. k. S tadt - und iandrcchtt.
^<nbach den 2. August , 8 3 i .

Z l074- (,) N r . 5^75.
Von dem k. k. S t a d t . und landrcchte

,n Kra in , wud durch gegenwärtiges Edict al-
lcn Detijeniqen, denen darangelegen, anmtt
btkannt gemacht: Es sey von dicscm Gertckte
»n die Elöffnung des Concurses über das gê
sammle, ,m lande Krain befindliche, bilveg»
llche und unbewegliche Vermögen, dls zu

Altenlaak verstorbenen Pfarrers, FranzMulli,
gewllllgn worden. Daher wnd Jedermann,
der an erstgedHchlen Verschuldeten Verlaßmast
se, nne Forderung zu fiesen berechtiget zu -
seyn y laubt , anmit «r»nnert , bis zum 12«
November , 83 , / die Anmeldung seiner For,
derung ,n Gestalt «lner förmlichen Klage, wi-
der den zum diehfalligen Masscvertreter aufge«
stellten Or. Wu,zhach, unter Substttuirung
d«e Or. Lindner, be» diesem Gerichte so gewiß
einzubringen, und in dieser n»ckt nur die Rich»
l'gkelt seiner Forderung, fondern auch das
Recht, kraft dessen er in diese oder j,ne Csasse
gesetzt zu werden verlangt, zu erweisen, als
wldrigens nach Verstlkßung des erstbestimmten
Tageß Niemand mehr angehört werden, und
Diejenigen, d,e lhre Forderung bis dahm Nicht
angemeldet haben/ mRücksicht des gesammten,
im L«nd« Krnln besindlichen Vermögens, des
«ingang5benannten Verschuldelen, ohne Ausc
nähme auch dann abgewiesen fern sollen, wenn
ihnen wirklich ein Compensations? Recht ge-
bührte, oder wenn sie auch em eigenes Gut
von der Masse zu fordern hatten, oder wenn
auch »hre Forderung auf ein liegendes Gut
des Verschuldctcn vorgemerkt wäre, daß also
solche Gläubiger, wenn sie etwa in die Mas»
se schuldig seyn sollten, die Schuld ohngeach-
tet des sompensonons« , Eigenthums - oder
Pfandrechtes, das ltwcn sonst ,u Glatten ge-
kommen wäre, abzutragen vnhalten werdcn
würben.

Uebngens wird den dußfalligcn Gläubi-
gern erlnnert, daß tnc Tagsayung zur Wahl
eines neuen, oder Bestätigung des bereits auf-
gestellten Nermögensverwaliers, so wie zuu
Wahl eines Glaubiger, Ausschusses und VerZ
suche der anfälligen Abthuung des Eoncurses,
durch Vc,gle,ch auf den 29. August , g Z l ,
Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k. Gtadt«
und Landrecbte angeordnet werde.

Von dem k. k. Stadt - und kandncht«
in Kram. ka^ach den , 2 . August , 6 3 l .
Z. 107I. ( i ) N r . L17. eri iu.

Von dcm k. f. S tad t -und kandrechtt,
zugleich Er!mmalgcr,chte tn K ra in , wird Hit«
m>t bekannt gemacht, daß nachstehende Geg,n«
fiande, dcrcn Elgtf.ltzüwtr unbttannt sind,
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sich im dießgerichtlichen Deposits befinden: i )
eine silberne Sackuyr mit schüdkröienem Ge-
häuse; 2.) em silberner Welbergürtel sammt
dazu stehöriaer Kette und Messer, und 3.)
zwn Schlüssel.

Es werden demnach die rechtmäßigen El«
genthümer dieser Gegenstände aufgefordert,
hinnen Emem Jahre ihr Eigenthum rechtsgül-
tig darzuthun, nndngens mtt demselben nach
Vorschrift des 5, 5 l 8 S t . G. B. i . Th. vor-
gegangen werden würde.

La»bach den 9. August i 6 3 i .

Uemtliche Verlautbarungen.
Z. 1061. (2) N r . 14402^428. Z. M .

K u n d m a c h u n g .
Nachdem die hohe k. k. allgemeine Hof-

kammer mtt Decret vom 2. November 18 I0 ,
Zahl 377)8)4172, anzuordnen geruhet hat,
die gesammtc, in Trieft befindliche Gefallen-
Aufsicht unter eine gemeinschaftliche Leitung zu
stellen, und das dortlgc k. k. Taback- mit dcm
Zollinspectorate zu vereinigen, so wird hierinit
zur Kenntniß gebracht, daß in Vollzuhung
dieses hohen Auftrages tne Vereinigung des
k. k. Zollgefallcn-Inspectorates in Trieft, mit
dem dorttgcn Taback- und Stampelgefatten-
Insuectorate mtt !. September l. I . proviso-
risch in Wirksamkeit treten wird. — K. K.
vereinte tllyrische Eameral-Gefä'llen- Verwal-
tung. — ^aibach am l i . August i 9 3 i .

Z. 1060. 52) liä N r . 1157^2978. T l
K u n d m a ch u n g.

Won der k. k. vereinten Camcr.1l-Gefal-
len ^Verwaltung für Steicrmark wird hiemit
bekannt gemacht, daß bei derselben über den
transport des Tabackmaterials und sonsilger
Artikel aus der k. k. Tabackfabrck in Färstei^
feld nach Gray und Laibach, und zurück, für
das Solarjahr 16 )2 , im Wege der Concur-
renz mittelst schriftlicher Offerte ein vertrags-
maßiges Uebcreinkommcn auf nachstehende Be-
dingungen unterhandelt werden wird: itens.
Diejenigen, welche dieses Transportn-ungsge-
schaft zu übernehmen beabsichtigen, haben ihre
gesiegelten Offerte nut der Ucberschrift: „An -
bot zum Tabackmatcrialtransport von Fürsten-
feld nach Grätz und Lalbach" längstens bis ein-
schließ,g 10, September d. I . in Gray , im
Bureau dcs Camera!-Administrators einzurei-
chen, oder dahin einzusenden. — 2tens. Von
den eingehenden Offerten werden nur diejeni-
gen berücksichtiget werden, welche 3.) einen
bestimmten Preis enthalten; d.) die Verbind-
lichkeit ausdrücken, sich dm bei den k. k. verein-

ten Camnal-Gefallen-Verwaltungen in Gratz,
Wien und Laibach, und bel der k. k. Tabackfa-
brik-Verwaltung in Fürstenfeld einzusehenden
Contractsbcdingung.cn zu fügen, und 0.) wel-
che mtt der Quittung über das zur Sicherstes
lung ihres Anbotes bei der k. k. Tabackgefalls,-
Caffa »n Laibach erlegte, auf den Betrag von
Zwe» Tausend Fünf Hundert Guldcn Conven-
l,ons - Münze festgesetzte Angeld bclegt seyn
werden. Dieses Angeld kann entweder im Ba-
ren, ill Conventions«Münze, oder in Bank-
noten, oder in verzinslichen öffentlichen Obl i -
gationen nach dein Börsccolirsc, oder in gehö-
rig nach dem Sinne des §. i374 dcs allgemein
rien bürgerllchän Gesetzbuches versicherten Hy-
pothekaruistrumenten, welche von dcm k. k.
Fiskalamte als annehmbar erkannt worden
sind, erlegt werden. — Itens. Die Entschei-
dung wird erst nach eingeholter höherer Ge-
nehnngung erfolgen, daher die Offerenten für
ihre Anbote bis dahm rechtsverbindllch bleiben.
- - />tens. Dlejenigcn, deren Anbot nickt an«
genommen w i rd , werden lhr Angeld sogleich
zurückerhalten, das des Mindestbieters w,rd im
Falle der Annahme seines Anbotes bis zum Er-
l«ge der Caunon, welche auf den doppelten
Betrag des Angeldes festgesetzt lst, zurückbe-
halten werden, Diese Caution ist binnen 1.4
Tagen von der Zeit an , wo dem Bcsibieter
dle Annahme seines Offertes ämtlich bekannt
gemacht seyn wi rd, vollständig zu leisten,, wi-
drigcnS der k. k. Eameral-Gefallen-Verwalk
tung frei stände, entweder das erlegte Angcld
als dem Staatsschatze verfallen zurückzubehal-
ten, oder auf Gefahr und Kosten des durch die
Unterlassung des bedungenen CaunonscrlagcL
Vertragsbrüchigen Eontrcchcntcn über die von
ihm erstandene Leistung cmcn neuen Vertrag
auf d,e für zwekmäßig bcsi'wendc Art, mN . t
den Prelsen, gcg '̂N welche dcr Abschluß d.»-
selben bewerkstelliget werden würdc, cinzugc-
h^L Von der k. k. steiermärkischen verein-
ten Cameral-Gefä'llcn-VerwalNlNg. Gratz am
22. Ju l i i 6 3 i .

Z . io57. (3) N r . /,084.
B e k a n n t m a ch u l, g.

Vermöge der bestehenden Vorschrift ist <s
untersagt, ein neu gebautes Haus oder Gewol-
he, ohnc daß die Obrigkeit nach gcnomm^nör
Einsicht die Erlaubniß ertheilt hat, zu bczie-
hen odcr zu vermiethen. Diese Vorschrift wird
mit dem Beisätze in Erinnerung gebracht, daß
Derjenige, der dawider handelt, nach dem§.»3y,
I I . Th. S t . G. somit nach Verschiedenheit
der Umstände um den Betrag des halbjährigen
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Mlechzmses, oder mit achttägigen Arreste be-
siraft werden wird.

Vom Stadtmagistrate Laibach am 3. Au-
gust i 3 3 i . ^ ^
Z. lo5/,. ^(3) " ' l N>. l3Uo5.

^ t r a f e r k c n n t n » ß.
Von der k. k. wvrischcn EamcralgcfalltN-

Verwaltung wird Johann Ianejchusch, aus
MartlNbdorf, ,m Vcznke Nosscnfulj, wegen
Ho Pfund Taback, welche er ,m November
v. I . , aus Eroatien elnge!ckwär;t Hai, m
Gemätzhett dcr §. §. 19 "nd 2<̂  des alltthöch-
slcn Hüdackpatcnleh oom ti. Mn< 178^, unter
Offcnlasiung der gesetzlichen Rccuröfrlst, zu
elncr Gcl^lrafe r̂ on ^echkhund.".t V,?rj,g
Gulden 3. M.vcrur theilt, u^d dlctts El kennt-
N,ß, well ft'n gegenwärinikr Aufcnchallsort
N'chr ausqemtticlr werden konnte, mll dem
Beisa^c öffenUlch bekannt gemacht, daß, wenn
derselbe bnmm drei Monaten, vom Tage der
dritten und letzten Einschaltung des gegen-
wärtigen Erkcnntmsscs ln die Zel^ungsdlätter,
s»ch nicht mclden, und d»e zur Ergrc'.fung der
yesetzl,ch zustehenden M'ttel bestimmte Fr'st
fruchtlos ve,11ce'chen lassen sollte, das w'ber
ihn gefällte Scraferkeimtniß m Rechtskraft
e^achsc. — Lalbach den 6. August l 8 ) i .
Z. 1066. (2) ^ ^ " ' ^^

K u n d m ach u n g.
Zur H>.'rsseNung mehrerer Bal^cpcnalio-

Nen in den in der Stadt 5ack befindlichen herr-
schaftlichen sogenannten Kanzlcyhause, wird
ln Folge Verordnung dcr wohllöbl. k. k. ver-
cuucn ülyrlschcn Camera! -Gefallen-Verwal-
tung vom 3. d. M . , N r . i / . ö i Z M ^ D . ,
am 29. August l. I . , Vormittags um cj Uhv/
m der hiesigen Amtskanzlel die Minuendo-
Vcrsteigerui^g abgehalten werden. -^ Die Aus-
rufsprelse dcr dleßfalligcn Arbeiten und^Mate-
''lallen sind folgende:

2.) Maurerarbeit . . . i 5 fi. 1 kr.
ii.) Maureru'.arerial . . 11 „ /»0 „
<-.) Zlmin^mannsarbelt . 9 « ä2 2 ^ „
^ ) Zlmmermannsmalcrial 6 „ 17
<'.) Tischlerarbeit . / ,0
l.) Schlosserarbeit ' / ^ " g "
F.) G l a s a r b e i t . . ? " - . "
1..) Ansireicherarbeit . ' , 9 " ^ "

z u s a m m c n ' ' ^ ^ ^ ^ ^ ^
wrvon jedoch einige mittlerweile bewirktenZim-
mcrmannsarbeitcn und bcigcschaften Ziwincr-
mannsmaterialicn in Abzug kommen — .Dic-
^ " 2 c l i , welche dtc Lieferung d.eser Arbeiten
UN,. Materialien einzcln oder zusammen über-

nehmen wollen, werden bei dieser Minuendo-
Versicigerung zu erscheinen eingeladen. D ie
Lmtat»on5bcdingmsse, Vorausmaß und Kosten-
Überschlag können zu den gewöhnlichen Amts-
stunden täglich lmr eingesehen werden. —
Vcrwaltung5amt Lack am 11. August 16Z1.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 2.69. (.) . ^ l . ?^4.

' ^ j i c i t a t i o n e x e c u t l v e ,
z w e i e r h au S - Rca N t ä t en ' m M a r k t e

L i t t a r »
Vom Bczilks- Gcrichte ^ Sittich rend be»

fannt ^ m a ä l - . (ZS seo ouf AnsuHcn ^ r ^ r ^ u
Kath^rnia Glähcr, gcdoincn Bernel von H t . Mar«
im dei L l l l^o. ireacn zu fo,dern babcndöl 40" rl-
L. M . o, 5 c., tic executive ^eistcigclung der,
tem Urdcin Raulntc l . Färber im Malkte zu Lit«
tay gehörigen, del löblichen Heltschaft Wtixelberg,
unltr N.ct. Nr- 296 ciciMaren , sogenannten
Bcncsici^len - Vaub ^e^I l la l lammt Gältchen ,
im gellchtl,ä.cn Schä?>ungZncltre pr. 74" fl. und
ter cbcn dahm. untcc ^o l . 565 i j2 zlnödaren
Tiäct'eldaug'Ncalii^ sammt Zugehor, ,m Wer«
lhc pr. '?o fi. (5. M . dtwlll'gct . und h,ll>u drei
^^ttdinuliftölagsahungcn, un^ z^ar: d,e elfte auf
l̂ cn 25. I u N , t'ö z>rrltc auf den 25. AugustunO
die drille auf ce„ 26. Slptcmder ,33, . jedeneit
um »0 Uhr B o i w l t c ^ Z , im Orle eei Real,tät
mit dem Anhange angeoidnct n-ordcn. dah, wenn
»reoci bet tcr cilicn noch z-rci-en Helstcigelung
inHl lrcnlZstcns^cc S ä ötzungsircllh qcdoten rrer«
dcn soNlc; t'e Reclnälcn be» tei t l i t ten Feilbie«
tunj, auch uncer demselben hinccingegcden werden
»rürdcn.

Jeder L'citant hat vor dem Anbote ten vlerl
ten The,l ron dcm Schäßunstsrrcilhe zur Sicher«
stclN'n^ für tic genaue O'.ju^ung dcr Lintaucns'
dcdinqn'sse bai zu ellegen, tic der Orsteher nach
rechtslastiger M c M ^ l S « VeilheUung wleder e?l
<I(?poöiw zur Befriedigung der Execulionsfübse»
rinn beheden tcinn; jcn«n Llcitanten, tic nicht
(Zssieher verdleidcn, n'lld dos Badiuw nach der
Liciwtion rückgclliilt werden, der Grstehcr der
Realitäten hat »veitcrs tilincn ^4 Tagen nach ter
Licitation um die Mc'libolöverldeiluna au» eigene
Hosten einzuschrcit.n, und die L'citc>t'onSdebi^.
Msie übcrd^pt so gc.riß «enau zuzudalten, n. dr l '
yens d.e e l l l an^ ' ^n Rl. l . la.en °uf se'ne Gefahr
und Unsoftcn nluerdinns nach §. 396 der c>. G. O.

'^'W^^^^usti«.undinsbeson^S
die Saß^ö^ 'ge r z ^ '^e.^ahlung .hrcr Rechte
m.l dem A.da.ge " ' d.e Kcnntnch «esetzet, daß
d!e üdiiaen L'citalion^.dmfln'sse ,n dcr ^anzley

, zu Sittich lägllä) linacsit-en norden tcnnen.
Sittich «m 20 3"n> .kOi.

A n m e r f u r q . Be, dcr am 2b. Fun »U5»
abgrhllttencn Lic t ' t i cn ist nur taK Far«
t>el0lluS reltaufl morden , dahcr für daÜ
Bkneficwtln ' Hauß die zweite Lic tation
am 25. August l. I . abgehalttn welden

! wnd.
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Z . ,o66. (2) Vlr. »23o.

sseilbietungs« E d i c t .
Von eem vereinten Bezirksgerichte Mickel«

statten zu Kcaindurg wnd hiemit detannt aemacht:
Gs sey über Ansuchen dtS Mc>tb»as Potorn, in
die executive FeNd,clung der, den Eheleuten Mat-
thäus und Agnes Losck^n acbollgcn. der Fil ial.
tirche S t . Naltdolomä, 5u!> Urb. Nr. 27 dienst,
baren, zu Strasisch gelegenen, ^elichtlich auf
2l3 fi. 2a tr. «efchäyten Kaiscke, wegen schuldigen
»5« si. M . M . c. 3. c., gerriNiget, uno deren
Bornabme auf den »4- September, «5. October
und i5 November l. I , ictcsmal Vornnllags
um 9 Uhr, im Orte der Realität mit dem An«
hang« bestimmt worden, daß besagte Realität,
roenn solche weder bei der ersten nZch zweiten
Fellbielungs . Tagsayunn um den Schahunqsroellh
oder darüber an Mann gebracht werden tonnte,
bei der dritten auch unter demselben hintangege»
den werben rrürde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisahe m
tlscheinen hiemit eingeladen werdtn, daß die L^
cllatwnsbedingn'sse täglich in hiesiger Gerichts»
kanzlev eingesehen »rerden tonnen.

Vtlkinlcs Bez,lssgelici)l Mlchelfiätten zu
Krainburg den 3». Juli Z83».

Z . i o56 . (3 j N r . l ^ l o .
E d i c t .

Alle Jene, welche aus was immer für
Recbtsllteln auf den Verlaß der am 25. März
l32» zu Oberdobrava »d inl.65t,atc> verssorbe-
aen Ursula Touzin, Ansprüche zu machen ge-
denken , haben solche bei der auf den 3». Au-
gust d. I . angeordneten r>qu,datlon6tagsahung
so gew»ß anzumelden, als sie »m Wldr,gen die
Folg?n dcs Gesetzes sich selbst zuzuschrelben
baben würden.

Vereintes BeznkS Gericht Radmannsdorf
am 29. J u l i i 8 3 l .

Z 7 ^ o 5 i . (5) I . Nr. 925.
C o n v o c a t i o n s » V d i c t .

V^,m Beziilögerlchte »u Freut?tnlbal rrird
bekannt gemacht, dah zur Liqu^dirung des Activ«
und Passiostandcö nach dem zu Satlanz am ,5.
Februar d. I - , ^ inteslIw vetstorbencn i)3 hüb'
lers, Mathias Pelfcdounig, die Tagsohung auf
den 2. September l. I . . Früh um Z Uhr, vor
diesem Gcrickt« anberaumt. Wovon alle Jene,
welche auf diesen Bcslah Ansprüche zu machen gc»
denten mit dem Anbange in Kenntniß geseht wer»
den. bah j'le bei dieser Tagsahung ,hre Ansprüche
so gewiß anzumelden uno gcltend m machen haben,
als widrigens Ne die ssoigen deü tz. L l4 b. G. B .
selbst zuzuschreiben baden werten-

Beziltzgericht Freudenthal am i9. I u l , »Uäi.

Z. io5Z. ( ) ) N r . 926.
E d i c t .

Vondcm Bezirksgerichte Wl' lelberg, als
Vbhtmdlungsmssanz, rvlrd kundgemacht: ES
j«ye nach Ableben des Herrschaft Kaltenbrun-

ner,^2 Hüblers, Mathias Prinz zu Eosiru,
d»e l»quldat>on und Abhandluiiglltagsatzung
auf den 3o. August d. I . , Vormit tags , 0
Uhr , hierorts festgesetzt worden, wozu all?
Vcrlaßmteressenten bei Vermeidung der »n
§. 8 ,4 b. G. B . ausgedrückten Folgen, zu
erscheinen haben.

Bezirksgericht Weixelberg am 2. August
i 6 3 . .

Z. »o55. (3) ^ " Nr- 565'
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks-Gerichte Neu»
degg w»rd bekannt gemacht: O6 sev nach der am
29. Gepirmdec iL3o, mit Hinterlassung eweS
Testaments zu Tschatlcsch verstorbenen Herrschaft
Sonne^ger Untcrihaninn, Maria Gallazh, die
Liquidations' und Abhandlungs « Tagsahung auf
den 29. August 0. I . , Vormittags um 9 Uhr«
vor diesem Bezirks'Gerlchie anberaumt rrolden,
rrozu alle Jene, welche zu solchem Verlasse etrras
schulden, oder an selben aus rras immer für ei»
nem Rechtsgrunde Ansprüche ,u stellen velmei»
nen, so geirih zu erfchewln, tHlstere »hre Cchul»
d«n, Lel)tcrc ihr« Ansvlüche anzugeben, und sol«
cbe leclils^elteno darzuthun haben, als rvidrigens
ohne Rücksicht auf d,cfe 0cr Verlaß abgehandelt,
gegen (Zlstere aber im Rechtswege fürgegangen
werden rrurre.

VereinleS Bezirls«Gericht Neudegg am 26.
Ju l i »65».

Z. 1067. (2)

A n z e i g e.

I n der Egcr'schen Buchdruckerey, in der S r i ,
tal-Gasse, Nr . 267, ist zu haben:

ZammlnnS der Politischen Gesetze
und Verordnungen für Das Naiba-
cher C^ouvernrmentg lNebleth, rm

Nsnlgretche Nllyrien.
Jahr 1629. E i ! ft er Band.

I n gr. Mcd. 6. 55 1̂2 Bogcn siark, gebun-
den, I fi. Io kr.

Auck sind von allcn frühern Iahrgängcn
noch Exemplare vorräthig.

Z. 1"71- <2)

P f e r d e - V e r s t e i g e r u n g .
I n Folge hohen k. k. General-Remontr-

rungs - Inspection - Befehls, werden am 2/^.
dieses zu Laibach vor dem Rathhaus-Gebäude,
von 3 Uhr Früh angefangen, 7 bis 3 Stück
dcfccmose, zur Zucht nicht mehr geeignete
Hengste, plnli olki-mili verkauft, wozu Kauf-
lustige hmmt eingeladen werden.

"K . K. illynsches Bcschcll- und Remonti-
rungs - Departements - Posto - Eommando.

Setlo am ^Z. August l 3 5 i .
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l Ä u g . 10. 27 ..y 27 2,y j«7 ^ . Z l - ' 4 - 2 ' - , ' S l N e b e l lschön s heiter, ^ 2 5 l 0
11. 27 5.1 2? 5 o 27 ^ ? - ,2 - 22 - ,6 schön schon A o n ^. 2 3 0

« iZ . «7 «F ,7 2,5 .7 2,0 - ,5 - ,9 - >b Nebel hcUer Oo»w. -̂  0 5 °
. ,4. »7 2,7 27 Z,o «7 ^ ' - iä - ,9 > - ab Negen schon 'chou ^ ° ^ °
I ,5 27 Z'o 2? 3,o ,? «,2 - 7 5 - 1 7 — ,6 Regen Regen Ncqen -^ 0 ! 6 0

iL 27 - .? 2 ? ! ^ 0 l ? j 2,2l — ! i 4 j — »9 — ^16 schön schön schon ^ 0^0 < 0

Angekommen den t5 . August 1 8 3 t .

Hr. Johann v. Baselli, pensionirter Gubernial«
R«th, von Grätz nach Trieft. — Hr. Aloys cli Cil«
l ia, Fadriks »Cmnmifflonär, von Mailand nach Kla-
Zenfurt. — Fralt v. Mmcierki, kaiserl. russische
Staats-Raths'Gcmahlirin , von Wien nach Eonstcm-
tinopel. —. Hr. Ludwig Schw^chhofer, Handelsmann,
mit Gattinn, von Nohitsch nach Tricst. — Hr. Oi-.
Franz Edlauer, supplirender Professor auf der Uni-
versität zu Grä'tz, und Barbara v. Strahlendorf,
Private; beid« von Grätz.

Abgere is t den 16. August 1 3 5 1 .
Hr. Michael Mally , Appellations : Gerichts».

Waths.Prococollist^ Hr. Thomas Torrie, und Hr.
^ °h . Murray. Particmws aus London j alle drn
mach Klagenfurt.

^er ie lch t t ih oer hter ^ers tarÄeuc l l .

D e n 15. August i L Z t .

Varthelmä Schorga, Inwohner, alt ?o I a h ^
im Civ i l -Sp i ta l , Nr. 1 . ander Ruhr. — C ^ l
Holzapfel, eines verstordcmn Beamtens - Sokn, alt
12 Jahr, bei S t . Jakob, Nr. 1^7, an der Lungen-
schwindsucht.

Den 12. Dsm Martin Bochgar, W i r th , seine
Tochter Antonia, alt 15 Monat, in der Kothgasse,
>"r. I t 5 , an der Diarrhöe. — Dem Mathias Mla-
rar, Binder - Gesellen, seine Tochter Mar ia, alt 11
stunden, in der Gradischa - Vorstadt, Nr. 22, an
Schwäche.

Den 12. Dem Gregor Lcschnak. W i r t h , sein̂
^ohn Ignaz , M 1Z Monat , in der Gradischa-Vor-
l l ^ t , Nr . 2 , an dcr Ruhr.

^ Den ^ . Dem Hrn. Joseph Strzelwa, bÜrgerl.
Seifensieder. sein Sohn Aloys, alt Z Jahr , in der
Pollana-Vorstadt., Nr 70. an der Ruhr.

Den 15. Dem Herrn Vartholomä Gestrin,
Sckonfarber, stme Tochter Johanna, alt 2 1̂ » Jahr,
w der Capuzincr-Vorstadt, Nr.. 22,. an Fraisen, M
Folge dcs Keuchhustens.

Den 16. Dem Hrn. Vartholomä Pfeifer, stä'n-
dl'ck'en Kanzellisten, seine zwei Zwillmgsfohne, alt eine
^l lmbe in ^rCapu^incr-Vorstadt, beide an Schwäche-
— Andreas F f i g l , Taglö'hner, alt 5^ Jahr , in der
Krengasse,, N,^, ?8„ a:v der WaGrsucht., — Dem,

Herrn Johann Welsch, Gastwirth ^ sein» Techtcr
Dorothea, alt ^ F^ Jahr, am alten Markt, Nr.
152, an Fraisen.

Den 17. Aug. Maria Novak, Taglöhnerinn von Ds-
brova, alt ^8 Jahr, im Civil-Spital, Nr. 1, «M
Nervenschlag.

<5oulS Vom 13. August I83I .
M.ttelpreig.

Staatsfchuldvliscklkibunatn <̂u 5 v. H. ( inGÄl t . ) 75,1«
di t to dnto zu 4 v. H. <in C M . ) 635^5

D a ^ l . mit Vc r l o l . v . I . l l j2 i f ü l Zllo ft. ( , n C M . ) 112 3 ^
Wlerier S!ai>t Vi»nc.Qt)I. zu 2 1̂ 2 u. H.f ,n C M . ) 56 2)4
Cours anf A u g s b u r g für iao Guld. Cur r , , Guide»
99 l̂ H B r . Ufo. H ?)lonat. — Conv. Mün^e pCt.

Bank < Acticn pr. S tüc l 9299^10 in Conv. Münz» .

S^ubcrnial Verlautbarungen.
Z. 109^. ( !) N r . 669. S . C.

N a ch r i ch t.
Zur Widerlegung des sich verbreiteten

Gerichts V5N ciner Absperrung der Stadt
Wien wird bekannt gemacht, daß weder in
dem Falle, wcnn in Wien d»e Cholera aus-
brechen sollte, die Stadt vvn dem stachen
^ande, noch, wenn auf dem flachen Lande
Symptome dieser Krankheit hervorkommen soll-
ten, das fiachc Land von der Stadt abgesperrt,
sondern der wcchsclseitige Verkehr fortan offen
blechen wird. — Wtcn den 11. August , 9 Z l .
J o h a n n Talatzko Ritter v. G e s t i e t i c z ,

Präsident der k. k. n. ö. Negiccung.
^ ^ „>..»„„.»» > »»«»>»»»»»>«»»»-

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1O89. ( 0 , . .

Q u a r t i e r zu v e r m i e t hen.
Es ist nn Hause in der Stadt kaibach,

»nil Haus 'Nr . 512, neben dem wilden Man-
ne, ein schönes geräumiges Quartier, besschmh
in drei Zimmern, einem Speisqewölbe, einer
Holzlege', K?s?^ und Küche, für Michaeli d.
I . zu vermitthen.

Pachttusiig^ haben sich für das Weiten'
im ersten Stocke zu melden.-
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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 10S7. (1)

A n z e i g e des K n o c h e n m e h l « V e r -
kau fs f ü r O e c o n o m e n u n d G a r t e n -

besitzer.

Unter den neuerer Zeit empfohlenen D u n -
germitteln empfiehlt sich vorzüglich das Kno-
chenmehl, welches in ganz Deutschland, Eng-
land und Frankreich, sowohl an Feldern,
Wiesen, als m Gärten mtt sehr gutem Er-
folge angewendet wird. Für Gartenbeete und
Blumencultur ist es von entschiedenen Nutzen;
bei Topfpflanzen ist es das bequemste .Dün-
gungsmittel, da zwei Löffel davon hinreichen,
die Erde eines mittelgroßen Topfes durch Ver-
mischung sehr nahrhaft zu machen.

Ein Eenten kostet in Laibach 2 si. 3o kr.,
in klemcr Abnahme wird z Pfund zu 2 kr.
verkauft. Faßchen oder Kissen zu Versendun-
gen werden sehr billig berechnet, auch können
Sacke zur Verpackung zugesendet werden.

Beliebige Bestellungen können in dem Far-
ben-Verschleiß-Gewölbe, im Priesterhause,
an der Dammalleeseite, beim Erzeuger I .
H a u p t m a n n , gefälligst gemacht werden.

Laibach am 10. August i 6 3 t ,

Z. io65. (2)
W o h n u n g zu v e r g e b e n .

Auf dem Deutschen Platze, N r . 2o3,
ist zu ebener Erde eine Wohnung, bestehend
aus drei Zimmern, Küche, Keller, Speis-
und Holzgewölbe, zu Michaeli zu Ucrmicthen.

Z . 1065. (2)

I m Haufe N r . 6 l , auf der Wiener
Straße, ist eine Wohnung lm ersten Swckc,
bestehend aus drei Zimmern, Küche, Keller,
Speisekammer und Holzlcge, auf kommenden
Michack zu vergeben. Das Nähere erfahrt
man im nämlichen Hause, im ersten ^ocke.

3- 1076. (1)

A n z e i g e .

I n der Eger'schen Buchdruckers», in der Sp i -
tal-Gasse, N r . 267 , ist zu haben:

A l l g e m e i n e B e l e h r u n g , besonders
für Aerzte und Wundarzte, wie sie sich
und Andere vor ansteckenden Krankheiten
zu verwahren, und wie die Reinigung
der verdachtigen Wohnungen und Sachen
einzuleiten und vorzunehmen ist. Preise
4 kr<

Z. 1059. (Z)

A n z e i g e .

Es wünscht Jemand gegen billige Bcdmg-
niffe in der KaligrKphie und im Landschafr-
und Blumenzeichnen Unterricht zu geben. Nähe-
re Auskunft deshalb ertheilt das Zeittmgs-
Comptoir.

Z. !°.5. (3)
W o h n u n g - V e r m i e t h u n g s - A n -

zeige.
I n der Pollana- Vorstadt, im Hau-

se Nr. 53, sind auf kommende Michaeli-
zeit l. I . zwei Wohnungen, cine im er-
sten Stocke, bestehend aus fünf Zimmern,
Kücke, Speisgewölb, Keller und Holzle-
ge; dann im zweiten Stocke rückwärts, eme
von vier Zimmern, Küche, Speisgewölb,
Keller uno Holzlege, zu vergeben. Der
bei jeder dieser Wohnungen befindlichen
besonoeren Eingänge wegen^ können die
Zimmer auch einzeln v^rnnethet werden.
Soll te eine Parrhcy emen ^hell des Gar-
tens, Stel lung oder auch Maqazine oa-
zu m Miethe zu nchmen wünschen, so kann
auch dießfalls Genüge geleistet werden.

Ueber Alles erhalt man im nämlichen
Hause zu ebener Erde die nähere Auskunft.

I n d e r I g n a ; A l o y s Edlen v. K l e i n m ay r'schen Buchhandlung in Lachach, neuer
M a r k i , N r . 2 2 l , wird Subscription angenommen:

Auf emen, bci D a m i «n und S o r g e , Buchhändler in Gratz, erscheinenden

Aalender für Vie AMolische Geistlichkeit.
Eme ausführliche Anzeige, welch« den Inhal t und tne Tendenz obigcn, Kalenders ent-

hä l t , folgt im nächsten Blatte.

(Z. Intelligenz - Blatt Nr. 99. d. 16. August iyZi.) 2


